
790 e 9 re t Vor r wo bnzs o R a an ur u zu r t

696

4 Gran gewordene Makartſträuße laſſen ſich ſehr leicht reinigenindem man in einer kleinen Kinderbadewanne einige Eßlöffel Sqmien t
mit viel heißem Waſſer anbrüht und eine Weile ſchen läßt Dann taucht

man die Sträuße nach Entfernung der r und der großen
braunen Kolben in die warme Seifenbrühe und zieht ſie fleißig hin undbis ſie hell ſind nimmt nochmals reines Vater zum Abſchwenken

äßt die Gräſer gut ablaufen und ſtellt die naſſen Sträuße zum Trocknen
in einem Topf an einen warmen Ort wo ſich die verſchiedenen Gräſer
nach einigen Tagen wieder aufs Schönſte entfalten An den Spitzen der
feinen weißen Graswedel ſollten ſich keine Tropfen anſetzen da ſie ſonſt
zuſammenkleben und dünn bleiben Wenn Gräſer und Stiele trocken ſind
biegt man die verſchiedenen Drähte etwas zurecht und ſtellt die Pfauen
federn uſw wieder hinein

Reinigung von ſeidenen Kragen an Taillen und Seiden
funiter in Mänteln Sind die betreffenden Kragen vom Haar ſehr
fetlig ſo reibt man ſie mit verdünntem Salmiakgeiſt tüchtig ab und läßt
ſie irocknen Sind ſie noch nicht ganz ſauber geworden dann taucht man
einen Waltebauſch in heißen Spiritus ca 90 Prozent und reibt ſie leicht
damit ab Bei weniger unſauberen Kragen genügt allein das Abreiben
mit Spiritus Beim Erwärmen des hochprozentigen Spiritus iſt große
Vorſicht geboten Man ſtelle den in eine Arzneiflaſche gefüllten Spiritus
in ein Gefäß mit warmem Waſſer deſſen Temperatur durch Zugießen ge
kochten Waſſers allmählich erhöht wird

Künſtliche Roheisbereitung im Hauſe Es wird jeder Haus
fran angenehm ſein zu erfahren auf welche Weiſe ſie ſchnell etwas künſt
liches Eis erhält Hier das Rezept Man nehme einen irdenen Topf gieße
100 Gramm Schwefelſäure und 50 Gramm Waſſer hinein und füge ſodann
80 Gramm ſchweſelſaure Soda hinzu Jn dieſe Miſchung die natürlich
auch in größerer Menge hergeſtellt werden kann ſtelle man ein kleineres
Gefäß welches das zum Gefrieren zu bringende Waſſer enthält decke es zu

und drehe das Ganze leicht hin und her damit die Kältemiſchung in Be
wegung bleibt Jn wenigen Minuten wird das Waſſer in dem kleinen
Gefäß zu Eis geworden ſein Dieſelbe Löſung läßt ſich mehreremale
verwenden

Kleinere Mitteilungen
z Haltbarmachen von Holzgefäßen Um Holzgefäße welche zum

Aufbewahren von Flüſſigkeiten dienen vor dem Eindringen der Flüſſigkeit
in die Holzporen und der damit verbundenen raſchen Zerſtörung des

r zu ſchützen hat ſich ein Harzfirnis bewährt welcher aus einem
ilogramm Schellack 125 Gramm Kolophonium 12 Gramm venetiani

ſchem Terpentin und 6 Litern Spiritus beſteht Die Harze werden zu
ammengeſchmolzen und die noch flüſſige Schmelze mit dem Spiritus
bergoſſen Holzgefäße ſür heiße Flüſſigkeiten dürfen mit dieſem Firnis

nicht beſtrichen werden da derſelbe bei 70 Grad Celſius zu erweichen
beginnt

s Entfernung von RNoſt Um Roſt von kleinen eiſernen Gegen
ſtänden welche ſich leicht erwärmen laſſen zu entfernen nimmt man ein
Stück Bienenwachs bindet dasſelbe in einen nicht zu dicken Lappen und
verreibt es auf dem warmen Eiſen welches dadurch einen feinen Wachs
überzug erhält Darauf nehme man einen zweiten Lappen tauche ihn in
pulveriſiertes Kochſalz und reibe damit Wachs und Eiſen ab Die
Wirkung iſt überraſchend

8 Gegen den üblen Geruch des Spiritus Der üble Geruch des
Spiritus läßt ſich dadurch mildern daß man dem Spiritus eine geringe
Menge Weinſteinſäure oder auch Oxalſäure zuſetzt Dieſe Säuren beſitzen
nämlich die Eigenſchaft das Verdunſten der Pyridinblaſen welche zum
Denaturieren des Spiritus verwendet werden und den üblen Geruch er

ugen zu verhindern

g Reinigen von Petroleumflaſchen Nachdem man die Flaſchen
vollſtändig hat auslaufen laſſen gießt man ſoviel Benzin in die Flaſche
daß die Wandungen vollſtändig damit beſpült werden können Hierauf
verſchließt man die Flaſchen ſchüttelt während 4 bis 5 Tagen hänſig um
gießt das Benzin mit dem darin gelöſten Petroleum aus und wiederholt
das Verſahren noch einmal Danach läßt man die Flaſchen geöffnet an
einem warmen Orte ſtehen damit das nicht abgelaufene Benzin verdunſte
und ſpült einigemale mit kleinen Mengen fuſelfreiem Spiritus nach

Z Verkitten von Fußböden Man muß den Kitt je nach Größe
und Art der Riſſe wählen Sehr ſiarle Fugen ſollten mit Holzeinlagen
ausgefüllt werden Als Fußbodenkitt iſt cine Maſſe aus einem Teil
Sägeſpänen einem Teil Ocker einem Teil Kölner Leim zweckdienlich
Der Leim wird 24 Stunden vor dem Anfſertigen des Kittes in eine flache
Schüſſel gelegt und mit Waſſer bedeckt wodurch er zu einer Gallerte auf
ſchwillt Hierauf rührt man den Ocker mit Waſſer zu einem Teig an
fügt die Leimgallerte ſamt dem noch überſtehenden Waſſer demſelben bei
und ſtellt das Gefäß am Herde über das Fener wobei man fleißig um
rührt bis ſich die Gallerte vollſtändig gelöſt hat Jſt dies geſchehen ſo
entfernt man das Gefäß vom Feuer und rührt die Sägeſpäne partienweiſe
ein wobei man erforderlichenfalls ſoviel Waſſer zugibt bis der Kitt die
gehörige Konſiſtenz erreicht hat Dieſer Kitt darf erſt nach vollſtändigem
Erkalten angewendet werden Sehr große Fugen wird man vorerſt mit
Werg oder Zeitungspapier ausſtopfen und dann erſt den Kitt hineindrücken
Ebenſo iſt es vorkeilhaft kleine Fugen zuerſt mit einer Meſſerklinge zu
durchſtoßen dann den Kitt mit den Fingern hineinzudrücken ihn mit der
Klinge zu verſtreichen und mit einem Lappen gleichzuwiſchen Dieſer Kitt
bricht nie und wird ſchon nach wenigen Tagen ſteinhart
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g Verlöten von Blechbüchſen beim CEinmachen von Obſt und
Gemüſe Man benutze zum Verlöten nicht das käufliche Lötwaſſer bereite
es ſich auch nicht ſelb dadurch daß man ein Stück Zink in Salzſäure
legt bis das Zink abgelöſcht iſt denn das gekaufte oder ſo zubereitete
Lötwaſſer iſt giftigl Man nehme entweder eine Löſung von Kolophonium
und Spiritus und beſtreiche oder gepulvertes Kolophonium und beſtreue
damit die zu lötenden Stelle Daß letztere vorher gut gereinigt und ge
trocknet werden muß iſt ſelbſtverſtändlich

Literariſches
Die ſchädlichſten Kraukheiten unſerer Feld Obſt Gemüſe und

Garten Gewächſe ihre Erkennung und erfolgreiche Bekämpfung Von
Dr J E Weiß Profeſſor der Botanik Leiter der ſtaatlichen Pflanzen
ſchutzStation Weihenſtephan bei Freiſing Preis 1 Mark Verlag von
Trowitzſch Sohn in Frankfurt a Oder

Der Verfaſſer iſt Autorität auf dem Gebiete der Pflanzenkrankheiten
und gebietet durch ſeine amtliche Tätigkeit über ein Maß von Erfahrung
wie es ſelten erworben werden kann Jn ſeiner Schrift ſind die Ergebniſſe
wiſſenſchaftlicher Forſchung und praktiſcher Tätigkeit vereinigt Sie behandeltdie Krankheiten ber landwirtſchaftlichen Kultur Futter und Nutzpflanzen

des Kern Stein und Beerenobſtes der Gemüſe und Küchenpflanzen
ſowie einiger wichtigerer Zierſträucher an insgeſamt 96 Gewächſen

Die Kultur des Obſtbaumes im Topfe und deſſen Behandlung
im Freien und im Obſthauſe Von H B Warneken Zweite ver
beſſerte und vermehrte Auflage Mit 32 Abbildungen Preis 1 Mark
Verlag von Trowitzſch Sohn in Frankfurt a Obder

Für den Obſtfreund iſt die Heranzucht und Pflege kleiner Obſtbäum
chen in Töpfen eine reizvolle Beſchäftigung Es gewährt ein großes Ver
gnügen das Heranwachſen der Bäumchen die Blüte und die Ausbildung
der Früchte aus nächſter Nähe zu beobachten dann aber werden dieſe
Früchte nirgends ſo vollkommen ausgebildet als beim Topfobſt man
erzielt Kabinetſtücke Aepfel und Birnen bekommen oft eine erſtaunliche
Größe und entwickeln einen Wohlgeſchmack beſonders auch ein Aroma
wie ſie es fonſt niemals zeigen Zur Topfobſtzucht eignen ſich Aepfel
Birnen Pfirſiche Pflaumen Kirſchen Aprikoſen Feigen und Wein Der
Verfaſſer wohl die erſte Autorität in der Topfobſtkultur in Deutſchland lehrt
dieſe erſchöpfend in 8 Kapiteln Er beſpricht die Obſtarten und Obſt
ſorten die ſich eignen und lehrt die Heranzucht und Pflege der Topf
bäumchen auch den Schnitt im Sommer und Winter Ein beſonderer
Abſchnitt iſt der Kultur der Weinreben im Topfe gewidmet

Praktiſche Erdbeerkultur Von E Spangenberg Erdbeer Plan
tagenbeſitzer Mit 64 Abbildungen Preis 1,50 M

Der Verfaſſer der ausgedehnte Erdbeerkulturen ſeit Jahren praktiſch
betreibt macht ſeine Erfahrungen weiteren Kreiſen zugänglich und ver
breitet er ſich eingehend über das Ganze der Erdbeerkultur über BVoden
vorbereitung Düngen Hacken Bewäſſerung Sortenwahl bis zur Ernte
und zum Verſand wobei die beſten Methoden angegeben und illuſtriert
ſind Er beſchreibt ferner eingehend das Verfahren bei der ein zwei n
mehrjährigen Kultur im freien Lande ſowie die beſonders einträgliche
Erbbeertreiberei im Kaſten und im Glashauſe Jntereſſant und wertvoll
ſind die Kapitel über Rentabilitäts Berechnung und Verwertungsfragen
Zum Schluß zählt er die Feinde und Krankheiten der Erdbeerkulturen auf
und gibt dazu die bewärhrteſten Bekämpfungsmittel an Ein Anhang
bringt noch viele gewiß hochwillkommene Rezepte zum Einmachen der
Erdbeeren zu Erbeer Säften Mus Wein und Bowle Ueber der ganzen
Schrift liegt er erfriſchende Hauch der Praxis und der Erfahrung Der
Liebhaber Bärtner der nach dieſen Anleitungen arbeitet wird an ſeinen
Erdbeerkulturen Freude der berufsmäßige Züchter Nutzen haben

Praktiſches Lehrbuch des Spargelbanes von Johannes
Böttner Chefredakteur des Praktiſchen Ratgebers im Obſt und Garten
bau Dritte verbeſſerte und vermehrte Auflage mit 66 Abbildungen
Preis 50 M Verlag von Trowitzſch Sohn in Frankfurt a O

Nirgends im Gartenban rächt ſich ein planloſes Daraufloswirtſchaften
mehr als gerade beim Spargelbau und bei keiner Kultur hängen die Er
träge ſo ganz von der erſten Anlage ab wie beim Spargel Die Art
des Bodens die Bearbeitung desſelben die Düngung die Güte und
Friſche der Spargelpflanzen die Sorte die Art der Pflanzung Abſtände
der Pflanzen Reinhalten des Bodens Art des Stechens Form des Ver
kanfs ſind ſo wichtig daß jedem Spargelzüchter eine gründliche Belehrung
über modernen Spargelbau dringend nötig iſt Alles das lehrt Böttner
mit bekannter Meiſterſchaft Er hat ſelbſt 10 Morgen Spargel in Kultur
und ſchreibt daher aus der vollen Praxis heraus Dies wird von der
Fachkritik beſtätigt denn die Allgemeine deutſche Gärtner Zeitung ſchreibt

Das vorliegende Lehrbuch iſt als das beſte aller über Spargelban er
ſchienenen Werke zu betrachten Es iſt keine Schablonenarbeit ſondern
aus der Praxis für die Praxis geſchrieben

Herbſtrüben echte bayeriſche weiße rotköpfige auf
C 5 die Getreideſtoppeln und leeren Garten

becte geſät maſſenhaft Grünfutter und Rüben für den ganzen Winter
eingemacht ein vorzügliches geſundes Gemüſe das Rübenkraut 100
Gramm 30 Pfg 1 Pfd 1 Mk 10 Pfd 9 Mk

Neueſte Hauptpreisliſte mit zahlreichen Abbild gratis auf Verlangen

Praktiſche Gartenbau Geſellſchaft in Bayern
zu Frauendorf Poſt Vilshofen
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Zur Bekämpfung der Erbſenſchädlinge
Von Siebertz Kohlſcheid

Wie den meiſten Erzeugniſſen des Landwirtſchafts
betriebes ſo fehlt es auch unſeren Erbſen nicht an Feinden
in der Jnſektenwelt unter denen der Erbſenkäfer Bruchus
pisi deſſen Verheerungen in Wirklichkeit größere ſind als
man im allgemeinen meint die erſte Stelle einnimmt Er
iſt ein kleiner graubrauner Rüſſelkäfer der bis Zenti
meter groß wird auf dem hinteren Körperteile zwei ſchwarze
Flecken aufweiſt und auf den äußeren Teil der Erbſenſchoten
ſeine Eier legt Hier entwickelt ſich auch die Larve die als
bald in das Jnnere der Schote eindringt und ſich im erſten
beſten Samen häuslich einrichtet um ihn bis zu ihrer völligen
Entwickelung zu bewohnen Einige der Käferchen verlaſſen
die Erbſe ſchon bei der Ernte und verbringen dann den
Winter in Scheunen und auf Fruchtſpeichern andere und
zwar die weitaus größte Zahl ſchlüpft erſt im Frühling
aus dem Samen wenn die Ausſaat ſich vollzieht Dieſe
ſind es die die Artvermehrung in den Gegenden bewirkt
welche bislang von den Schädlingen verſchont geblieben
waren Uebrigens kann der Erbſenkäfer lange Zeit umher
fliegen und große Entfernungen abmachen Von den Erbſen
pflanzungen die allein ſeine Nahrung geben wird er inſtinktiv
angezogen und auf ihnen lebt er bis zur Zeit der Samen
und Schotenbildung Weit weniger gefährlich werden den
Erbſen der Erbſenwickler und die Blattläuſe Erſterer iſt
ein grauer Kleinſchmetterling deſſen Larven mit Jnſektizidien
bekämpft werden müſſen die auch gegen letztere erfolgreiche
Verwendung finden Wohl nirgendwo iſt die Erbſenkultur
ſo weit fortgeſchritten wie in Kanada wo rieſige Erbſen
plantagen anzutreffen ſind und infolgedeſſen die Bekämpfung
des Erbſenkäfers zu einer Art nationaler Frage geworden iſt

Die land wirtſchaftlichen Verſuchsſtationen haben dort den Gegen
ſtand ſehr ſorgſältig ſtudiert namentlich hat James Fletſcher ſich
in der Sache einen Namen erworben Leiter der Verſuchs
ſtation zu Ottawa Er iſt der Ueberzeugung daß mit
Sorgfalt und Beharrlichkeit der Erbſenkäfer völlig vernichtet
werden kann auch ohne das rigoroſe von den kanadiſchen
Landwirten geprieſene Mittel des abſoluten Verbotes jeglicher
Erbſenkultur auf die Dauer von zwei oder drei Jahren um
durch Entziehung aller Nahrung das Jnſekt zum völligen
Ausſterben zu bringen abgeſehen davon daß ein ſolches
Verfahren praktiſch einfach unmöglich durchführbar iſt Statt
deſſen empfiehlt er vier rationelle Behandlungsmethoden be
züglich der Samen zur Unterdrückung des Schädlings

Die erſte und vielleicht beſte Einrichtung iſt das Dampfbad
der Samen mittelſt Schwefelkohlenſtoff in hermetiſch ge
ſchloſſenem Raume durch welches alle inhaftierten Jnſekten
dem unmittelbaren Tode verfallen Die Dauer der Ein
wirkung der erzeugten Gaſe muß 48 Stunden betragen Auf
1 Hektoliter Samen kommen dabei 121 Gramm Schwefel
kohlenſtoff Große Samenhandlungen behandeln auf dieſe
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Weiſe mehr als 50 Hektoliter auf einmal Die beſte Zeit
ur Ausführung des Dampfbades iſt gleich nach der Erntedoch kann dasſelbe auch ſpäter vorgenommen werden aus

genommen zur Zeit des Froſtes Der Schwefelkohlenſtoff
gibt bei gewöhnlicher Temperatur Gaſe ab Die Bildung
der Gaſe geht viel raſcher von ſtatten wenn der Schwefel
kohlenſtoff ganz oben in die flachen Behälter gebracht wird
Derſelbe dringt in Form von ſchweren Dämpfen in die
u behandelnden Samen im Dampfbaderaum ein und tötetdie darin lebenden Schmarotzer Da der Schwefelkohlenſtoff

ſich ſehr leicht entzündet ſo muß das Dampfbad an einer
iſolierten Stelle ausgeführt werden und jede Annäherung
mit einem Lichte einer brennenden Pfeife 2c iſt dabei ſorg
fältig zu vermeiden Bei kleineren Samenmengen empfiehlt
ſich das Dampfbad in alten Fäſſern bei geſteigerten Schwefel
kohlenſtoffmengen 45 Gramm pro Hektoliter Erbſen wobei
ein Hauptaugenmerk auf möglichſte Dichte der Fäſſer zu
legen iſt damit die entwickelten Gaſe nicht verloren gehen
Der Schwefelkohlenſtoff der übrigens auch zur Bekämpfung
der Reblaus Verwendung findet iſt iu allen Drogerien zu
einem verhältnismäßig geringen Preiſe käuflich

Ein zweites wirkſames Mittel zur Bekämpfung des Erbſen
käfers beſteht darin die Erbſen erſt im zweiten Jahre nach
deren Ernte zu ſäen Die Schädlinge verlaſſen vorher wie
bereits erwähnt die Samen können aber die Säcke nicht
verlaſſen und gehen zu grunde Es mag vorkommen daßin ſolchen Fällen die kaſer im erſten Jahre die Samen nicht

verlaſſen jedoch iſt dies äußerſt ſelten Zur größeren Sicher
heit bringe man aber die Erbſen in einem warmen Raumeunter b die Jnſekten werden mit aller Beſtimmtheit aus

kriechen
Ein weiteres Verfahren beſteht im Eintauchen der Samen

in heißes Waſſer unmittelbar vor der Ausſaat Es darf
dies jedoch nur ganz kurze Zeit audauern Gleich hinterher
werden die Erbſen in kaltem Waſſer abgekühlt

Endlich kann man auch zur Vertilgung des Erbſenkäfers
die Saaterbſen mit Petroleum tränken Dabei kommt auf
1 Hektoliter Erbſen 1 Liter Petroleum Die Samen müſſen
hierbei fleißig umgerührt werden Dieſes Verfahren wiegt
natürlich bei weitem das Dampfbad nicht auf wird aber
trotzdem vielfach von ſolchen gerne angewendet die bei der
Reinigung der Samen von dem Schädlinge jene nicht den
Säcken entnehmen mögen Fleißiges Durcheinanderrütteln
der Samen innerhalb dreier Tage nachher iſt aber unbedingt

eboten8 Aus vorſtehendem iſt erſichtlich daß gegen den Erbſen
käſer als dem größten Schädlinge der Erbſenkulturen energiſch
Front gemacht werden muß wenn derſelbe auch glücklicher
weiſe nicht allenthalben ſo verheerend auftritt daß dadurch
ein ganzer Zweig der Landwirtſchaft ernſtlich in Frage ge
ſtellt wird Beugen wir dem beizeiten vor und benutzen wir
je nach Wahl das eine oder andere der genannten Be
kämpfungsmittel Kaufen wir aber auch keine Samen an
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Landwirtſchaft
eine richtige Gare des Ackers iſt die Einwirkung der

Algen und Bakterien m d die im Boden überall
ſo haltig ſind daß eine Züchtung ſſig und eine Zuführung
weniger wichtig iſt als die Schaffung ihrer Wachstumsbedingungen diere Neuen des Waſſergehalts durch Krümelſtruktur des Bodens

durch Beſchattung und Ernährung Strohzufuhr bedingt werden Mit
Rückſicht auf die wichtige Tätigkeit dieſer kleinen Le hat man mit
Recht in neuerer t erhöhte Anſtreng r er der
S ung ihrer im Boden c ndlage a oden

arbeitung wird aber wie bereits erwähnt eine richtige Erhaltung des
Waſſers und die Schaffung einer guten Gare bleiben

I Der Boden iſt kalkarm wenn aus demſelben entquellendes brau
nes humushaltiges Waſſer durch buntſchillernde Regenbogenfarben an der
Oberfläche und durch Ausſcheidung von Eiſenocker auf die Herrſchaft des
Eiſens im Boden hinweiſt Die ſchillernden Regenbogenfarben werden
durch den Uebergang u Eiſenoxydul Verbindungen in EiſenoxydVer
bindungen mit auerſtoff welcher aus der Luſt hinzutritt hervor
gerufen Durch die Kalkarmut gerät das Eiſen in ung 2 Der
Boden iſt kalkarm wenn in Bewegung befindliche Eiſenverbindungen zur
Aus ung von Brauneiſen in Körnern und Streifen als eiſenverhär
teter d und Ortſtein als Raſeneiſenſtein im Untergrunde Veranlaſſung
gegeben haben In der Praxis liebt man eiſenſchüſſige Bodenarten durch
aus nicht weil man durch Erſahrung weiß daß dieſe für die Pflanzen
kultur nicht geeignet ſind Die Nachteile des Eiſens ſind beſonders be
merkbar in von Natur armen Bodenarten weniger empfindlich ſind
dieſelben auf reichen Böden da bei dieſen das Eiſen weniger beweglich iſt

Anſer Haus und Zimmergarten
Melonen Die Länge der Haltbarkeit der Melonen kann man im

allgemeinen nicht angeben denn dies hängt von der Sorte ab es muß
daher dem Gärtner überlaſſen bleiben den richtigen Zeitpunkt für den
Verſand zu 7 Die Kiſten worin die Melonen verpackt werden
dürfen nicht wach ſein denn ſie haben der ſchweren Früchte wegen
viel e Kleine Früchte packe man mehrere in eine Kiſte bei
größeren iſt es aber ratſam zu jeder einzelnen Frucht eine beſondere Kiſte

r Die Früchte dürfen nicht warm verpackt müſſen aber ganz

in

f z werden damit ihre Schale nicht verletzt werde Man wickle ſie
es aber weiches ier und verpacke mit Hede Wie lange ſich

die Melonen im verpackten ſchmackhhaft erhalten kommt auf
den Reifegrad an welchen ſie beim Einpacken beſaßen

Große Sellerieknollen erhält man dadurch daß man die ganzen
Blätter einer Pflanze etwa 3 bis 4 Zoll über der Erde zuſammendindet
jedoch nicht ſo feſt daß das Bindematerial in die Blattſtieie einſchneidet
Dadurch wird die übermäßige Blattbildung verhindert und die Scoffe
welche zur weiteren Blattbildung nötig waren kommen den Knollen zu
gute Jedoch darf das Verfahren nicht zu früh angewendet werden ſonſt
würde die ganze Pflanzung zugrunde gehen oder wenigſtens keinen
nennenswerten Ertrag liefern Die Manipulation des Bindens nimmt
man zu der Zeit vor wo man ſonſt die zur Erde geneigten Blätter entſernt

Wer feine Bänme regelmäßig düngt erreicht vor allemdreierlei 1 Er macht ſeine Bäume widerſtandsfähig ar ihre Feinde
2 Er ſichert ſich in obſtarmen Jahren eine Ernte ſt doppelten und
dreiſachen Wert t 3 Er erzielt nicht allein größere und anſehnlichere
ſondern auch ungleich ſchmachhaftere und aromatiſche te beſonders
auf leichtem Boden Selbſtverſtändlich muß man den Dünger am beſien
in flüſſiger Form dahin bringen wo die ſeinen Saugwurzeln der Bäume
liegen alſo weit genug vom Siamm entfernt und nicht wie leider noch
vielfach üblich dicht um den Stamm herum was ganz zwecklos iſt Man
fällt in der R von den äußerſten Zweigen rings um den Baum
herum in Gedanken ſenkrechte Linien bis zur Erde und düngt in der da
durch erhaltenen Kreislinie Jn nährſtoffarmen Böden reichen freilich die
Wurzeln noch viel weiter denn wenn der Baum im nächſten Umkreiſe
nicht genügend Nahrung findet ſo ſireckt er ſeine Wurzeln immer weiter
umher Verfſpricht ein Baum durch reichliches Blühen guten Ertrag ſo
wird er zur Zeit der Blüte und womöglich im Juli noch einmal gehn
Würden demnach unſere Landwirte ſtatt die Jauche auf die Straße ſank

zu laſſen dieſe ihren Obſtbäumen durch in die Erde gemachte Löcher zu
rn v e de ſie die ſo oft vergeblich geſorderten Zeichen und Wun

t U
Die Anzucht junger Erdbeerpflanzen iſt die denkbar einfachſte

und doch werden gerade hierin viele Fehler gemacht Jede im Frühjahr
oder Spätjahr gepflanzte Erdbeere bildet im folgenden Sommer eine Menge
oft hundert und mehr Ausläufer und dieſe werden meiſt ſo wie ſie auf
dem Beet ſtehen im folgenden Frühſahr oder auch ſchon im Herbſt zur
Anlage neuer Beete verwendet Dieſes Pflanzenmaterial iſt aber ein zu
ungleiches Die eine Pflanze iſt ſtark die andere iſt ſchwach die eine hat
ſchöne Wurzeln die meiſten aber ſind ſchlecht bewurzelt Um ſchönes
Pflan enmaferial zu erhalten nimmt man die Ausläufer nachdem ſie ſich
etwas bewurzelt haben hinweg und pflanzt ſie auf ein vorher recht ſorg
r zubereitetes Beet bei etwa 20 Ztm Äbſtand Am beſten wählt man
zu dieſer Arbeit regneriſche Tage Tritt große Hitze ein ſo beſchattet man

d über die Beete geſpannte Tücher oder belegt die jungen Pflanzen
tags über leicht mit Moos Es wachſen dann die jungen ſehr
raſch wenn es an der nötigen Pflege nicht fehlt Ein wiederholtes
Düngen mit Jauche und öſteres Behacken iſt notwendig

Himbeeren werden zum Verſenden in trockenem Zuſtande gepflückt
und an ihren Stielen belaſſen auch dürfen ſie den höchſten Grad der
Reife nicht beſitzen Man verpacke ſie in niedrige Kiſten höchſtens mit
zwei Schichten Unten in die Kiſten kommt eine Lage Watte und darauf
ein Blatt Seidenpapier Die Früchte lege man nebeneinander aber ſo
daß ſie ſich nicht berühren Ueber die icht Früchte e man wieder
Seidenpapier und über dasſelbe wieder eine Lage Watte Das ganze muß

ſt in die Kiſte verpackt werden Sie halten ſich verpackt aber höchſtens
rei Tage in ſchmackhaftem Zuſtande

Tier und Geſſügelzucht
4 Luft den Stuten Angemeſſene Bewegung und friſche Luft ſind

für die Stute Lebensbedürfnis Der Stall ſei warm jedoch nicht zu warm
und dumpfig frei von unreiner und verdorbener Luft Zugluft iſt auf
alle Fälle zu vermeiden weshalb der Stand der Stute nicht gegenüber
der Türe anzubringen iſt damit durch das Oeffnen dieſer nicht der
einſtrömende kalte Luftſtrom ſie berühre Den beſten Standraum liefert ein
ſeparater Verſchlag wo die Stute ſich nach allen Seiten frei bewegen kann
ohne von anderen Pferden geſchlagen zu werden Das Ausgleiten daſelbſtinfolge zu glatter Bohlen uſw eher man am leichteſten durch Liegen

laſſen des Düngers und gute Einſtreu Reine reichliche Streu damit
die Stute ſich behaglich legen kann in einem zugluftfreien Stalle mit ge
räumiger Stalltüre ſind Dinge die beſondere Veachtung verdienen

Fiſchzucht
Umgeſtaltung verſchilfter ertragloſer in ertragreiche Fiſch

teiche In oft jahrelang unausgeſetzt unter Waſſerbeſpannung ſtehenden
Teichen verſäuert infolge des Luſtabſchluſſes der Teichboden Die Folge
deſſen iſt die Anſiedelung ſaurer harter kieſelhaltiger Waſſerpflanzen als
Schilf Rohr Bandgras Schachtelhalm u welche die nützlichen
lockerzelligen ſüßen Waſſerpflanzen die Bedingung der Vermehrung
der kleinen Nährlierfaung der Fiſche verdrängen ſolche Teiche ſür
die Fiſchzucht unbenutzbar geſtaltend Würden dieſe ſchädlichen das
Unkraut des Teichbodens repräſentierenden Pflanzen alljährlich zwi
ſchen Mai und Juli 10 bis 12 Zentimeter unterhalb des Waſſer
ſpiegels mittels Sichel oder Senſe abgeſchnitten ſo blieben dieſe Schmarotzer
pflanzen in verhältnismäßig kurzer Zeit fort denn ſie würden keinen
Samen erzeugen und ausſfäen Durch dieſe Art des Abmähens werden
die Herzblätter dieſer Pflanzen bloßgelegt das Waſſer tritt zwiſchen dieſe
ein und veranlaßt dadurch die Wurzelfäule der Schädlinge Aller
dings muß dieſes Ausmähen konſequent mehrere Jahre hindurch jährlich
erfolgen ſonſt gelangt man nicht zum Ziele Wird nun ein ſo behandelter
nichtstragender Teich möglichſt oft ſiaubtrockengelegt wintersüber beſämert
des Sommers allenſalls mit einer Viehfutterpflanze beſäet als Weide ver
wendet ſo könnte ein ſolch verlorener Teich nach relativ kurzer Zeit wieder
ertragreich werden und würde die hierfür aufgewendete Mühe reichlich lohnen

Die Hechtaufzucht in Teichen Echte Plutokraten und Fiſch
i re verſchmähen den Hecht und nicht ganz mit Unrecht als Speiſe

ſch denn ſein Fleiſch weiß trocken blätterig geſchmacklos wird erſt durch
die Kochkunſt mit deren Zutaten ſchmackhhaft gemacht Wo beſſere Fiſche
fehlen wird auch der Hecht geſchätzt gezüchtet und aufgezogen trotzdem
r Ruf als Hai des Süßwaſſers ein ſchlechter aber nicht ganz verdienterſt Ein fruchtreiſer r jährlich in den erſ Frühlings
tagen 100000 bis 150000 Eier lebt nur von lebenden Tieren und
wird am ſchmachhafteſten bei Vorhandenſein großer Mengen von Fröſchen
in ſeinem Aufzuchtsteiche Der in Flüſſen geſammelte ähnlich dem Barſche
abgegebene in Schnüren vorkommende Laich in größere Aquarien gebracht
wird bald reif und die ausgeſchlüpfte Brut in Teiche geſetzt genügt zu
deren Bevölkerung doch müſſen die Brütlinge mittels lebenden Natur
futters reichlichſt gefüttert werden ſonſt freſſen ſie ſich ähnlich den Forellen
und Krebſen leicht in Kannibalismus ausartend gegenſeitig auf Nur mit
Fröſchen aufgefütterte Hechte ſind ſchmackhaft ſett werden ſie gleich den
Forellen und allen Raubfiſchen niemals Dies bleibt das Prärogativ der
älteren Karpfen und aller Aale

Bienenwirtſchaft
1 Wenn die Schwarmzeit heraunnght ſo pflanze man nach der

Art der Alten einen bodenloſen Korb auf einer Stange vor dem Bienen
auf oder hänge vor demſelben eine Anzahl eichene Knüppel mit der

inde an die in der Nähe ſtehenden Bäume und Gebäude will man
aber nicht daß die Schwärme ſich an dieſe Gegenſtände anlegen ſo
wende man das Schwarmnetz an Um zu verhüten daß ſich der Schwarm
an eine zu unbequeme Stelle anlegt kann man ihn mit der Schwarm
ſpriße davon abhalten legt ſich derſelbe aber an einer guten Stelle an
ſo kann man damit er ſich noch raſcher anlegt einen feinen Regen mit
der Schwarmſpritze auf ihn herabfallen laſſen Wenn der Schwarm fich
anlegt und ruhig geworden iſt ſpritze man ihn wiederholt von allen
Seiten gehörig ein alsdann halte man den Fangkorb oder Kaſten darunter
und ſchüttle den Schwarm mit einem ſtarken Ruck in denſelben Hat
ſich der Schwarm aber um einen Baumſtamm oder an eine Mauer an

e ſo ſchöpfe man ihn mit einem Schöpflöffel in den für ihn be
immten Stock Sitzt der Schwarm aber in einer Dornenhecke oder

Zweigen wo es unmöglich iſt ihn abzuſchütteln ſo treibe man
hn mittelſt Rauch in einen darüber geſtülpten Fangkorb

Vorſicht beim Verſtärken ſchwacher Völker iſt dem Anfänger
ſtets anzuraten denn ſo nützlich ein Verſtärken ſchwacher Völker im Früh
jahr iſt ſo leicht kann ſich der Anfänger wenn er die Verſtärkung nicht
richtig ausführt ſchaden Viel vorteilhafter iſt es für den letzteren lieber
ein paar Schwächlinge auf dem Stande zu haben als dieſe auf Koſten
der guten Stöcke zu verſtärken Will er aber dennoch eine Verſtärkung
ſeiner ſchwachen Stöcke vornehmen ſo laſſe er es von einem erfahrenen
Jmker machen damit es nicht verkehrt geſchieht Andernfalls verkleinere
er den Bau der Schwächlinge halte ſie recht warm und verengere die
Fluglöcher damit nicht Räuber eindringen und warte bis die gutenVolte erſtarkt ſind dann nehme er mittags ein gutes Volk auseinander

ſperre im Schwächling die Königin unter den Pfeiſendeckel kehre dann eine
Partie junge Bienen zu ſtelle ihn ein paar Tage dunkel bis man die
Königin zu einem Ableger oder auf andere Weiſe verwenden kann Gar
zu ſchwache Strohſtöcke verbinde man und ſtelle ſie ebenfalls recht dunkel
bis man helfen kann oder ſchneide den Ban aus und verwende die Königin

Kinderpflege und Erziehnng
o Wenn das Kind ſtottert Die allermeiſten Stotterer verſtehen

nicht richtig zu atmen deshalb müſſen ſie dasſelbe erlernen Man laſſe
alſo Atmungsübungen machen Bei geſchloſſenem Munde wird durch die
Naſe tief eingeatmet der Atem einige Zeit gehalten und endlich langſam
ausgeatmet Solche Uebungen ſind oft zu wiederholen dabei iſt auf eine
richüge Körperhaltung ſehr zu ſehen Der Uebende ſteht gerade Bruſt
hervor Leib zurück Rücken nicht eingezogen Ferner ſind alle anderen
Bewegungen beſonders das Geſichtverziehen zu vermeiden Es wird ſich
empfehlen ſolche Uebungen vor dem Spiegel machen zu laſſen damit ſich
der Uebende ſelbſt von dem ſchlechten Anblick ſolcher Bewegungen über
zeuge Später ſind dieſe Atmungsübungen mit dem Sprechen zu ver
binden Zuerſt werde wieder tief eingeatmet dann das betreffende Wort
geſprochen dabei iſt darauf zu achten daß der Vokal recht laut und lang
am geſprochen werde z B gute Mama

o Das Turnen befördert und regelt den Blutumlauf der
Kinder Das Blut belebt und ſtärkt unter dem Einfluß der ätigen
Mitwirkung des Herzens und der Muskelzuſammenziechung alle Teile des
Körpers Die Bruſt erweitert und entwickelt ſich durch die Tätigkeit der
hier einlaufenden Muskeln die Lunge gewöhnt ſich daran ſich auszudehnen
und begünſtigt ſo die Blutbereitung und Blutbelebung und das Blut iſt
wenn wir uns ſo ausdrücken dürfen die Quelle des Lebens Ausgezeichnete
Dienſte leiſtet das Turnen auch beim Lymnphatismus und den Skrofeln
bei der engliſchen Krankheit und beſonders bei den in unſerer Zeit ſo
häufigen Nervenkrankheiten Dieſe Krankheiten ſind beſonders in großen
Städten verbreitet und richten hier ihre Verheerungen an meiſtenteils trägt
wie durch zahlreiche Aerzte feſtgeſtellt wurde der Mangel an Bewegung
und Uebung die Schuld an ihrem Vorhandenſein

o Hnſtenreiz bei Kindern Ein einfaches probates Mittel bei
dieſem oft auftretenden Uebel iſt folgendes Man koche für 10 Pfennig
Huflattichblüte in einem halben Liter Waſſer gieße dieſe Flüſſigkeit über
125 Gramm klein geſtoßenen weißen Kandiszucker und laſſe dies zu Sirup
verkochen Von demſelben gebe man dem Kinde ſtündlich einen Teelöffel voll

o Eine ſchlechte Gewohnheit iſt es den Kindern eine zu ge
wählte Toilette zu geben denn ſie befürchten infolge der ihnen
dieſerhalb gegebenen Weiſung ſitets ihre Kleider zu beſchmutzen daher
ſtammen jene ſteifen geſchniegelten Kinder die faſt aller Natürlichkeit bar
ſind Die Toilette kann die Eitelkeit in ihnen wecken eine Eigenſchaft
die ihnen nicht gut ſteht und es muß deshalb alles vermieden werden
ſie zu begünſtigen und zu entwickeln im Gegenteil muß dies mit der dem
jugendlichen Alter eigenen Neigung geſchehen ſich wenig mit ſich ſelbſt zu
beſchäftigen und die Kameraden als Seinesgleichen zu betrachten Durch
dieſe glückliche Einfachheit und Beſcheidenheit der Kindheit ſchafft man
ſich gute Freunde und angenehme Beziehungen welche die Zeit nicht zu
zerſtören vermag ſchon frühzeitig muß dem Kinde begreiflich gemacht
werden daß die wahre Ueberlegenheit in wirklichem Verdienſt beruht d h
in der Ehrlichkeit Gradheit im Wiſſen und nicht im äußeren Schein
und einem mehr oder minder geſuchten Kleide

Geſundheitspfſege
J Gegen Hühneraugen Man binde etwas Charpiewatte oder

rohe Baumwolle auf das Hühnerauge und tränke dieſelbe vor dem
Schlafengehen mit Terpentinöl Die 6mal wiederholte Prozedur ent
fernt jedes Hühnerauge welcher Art es auch ſein mag Die Hanut ſchält
ſich gewöhnlich mit ab um das Hühnerauge aber dies trägt nur umſo
mehr zur gründlichen Entfernung des Hühnerauges bei

Eine zweckmäßige Behandlung der Kopfſchuppen beſteht in
der Einreibung des ganzen Haarwuchſes mit Schmierſeiſe dann nach einer
Viertelſtunde Losweichen und Abwaſchen mit lauem Waſſer hiernach Ein
ölen mit einem Haaröl beſtehend aus 10 Tropfen Zimtöl 100 Gramm
Provenzeröl Die Behandlung muß mehrere Tage lang fortgeſetzt werden
ſo lange als noch irgend etwas Reizung oder gar Kruſtenbildung wahr
zunehmen iſt

Cold cream kalte Creme bereitet man durch gelindes Zuſammen
ſchmelzen von weißem Wachs und Wallrat je ein Teil mit friſchem fettem
Mandelöl 24 Teilen indem man das Gemiſch zum Erkalten zu Schaum
reibt und nach Belieben mit wohlriechenden Oelen anduftet

Gegen Sodbrennen iſt ein beſſeres Mittel als doppeltkohlen
ſaures Natron und Magneſia eine Abkochung oder ein Tee auch das
Kauen von Brombeerblättern
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Wie ſtillen wir in der Sommerhitze unſeren Durſt 7 Viel
Menſchen glauben dies dadurch zu erreichen daß ſie viel kaltes Waſſer
trinken das reizt aber nur die Schweißdrüſen zu vermehrter Tätigkeit
an ſie ſchwitzen alſo ſtärker und das in ſtellt ſich wieder ein
Völlig unklug iſt es ſich zu dieſem Zwecke alkoholiſchen Reizmittel
zu bedienen Für eine Zeit lang lindern ſie den Durſt indem ſie auf
die Speicheldrüſen einen kräftigen Reiz ausüben bald aber führen ſie
eine Erſchlaffung der kleinen Blutgefäßchen herbei und vermehren die
Herztätigkeit weshalb ihrer Einnahme bald die Vergeltung folgt Da
gegen iſt während der heißen Jahreszeit der kühlende Einfluß der Skuren
wohl zu beachten Der Geſchmack mag entſcheiden ob man dieſe oder
jene Säure wählt Eine ſchwache Löfung von Zitronen oder Weinſtein
ſäure eine unverſüßte Limonade wird erfahrungsgemäß viele Perſonen
erſriſchen Wer den Apfelwein verträgt mag ihn zur Hälfte mit ab
gekochtem Waſſer verſetzt zur Stillung ſeines Durſtes verſuchen er be
achte daß der ungefüßte Apfelwein viel ſchmackhafter iſt Der kalte Tee
hat auch ſeine Liebhaber hat aber auch ſeine Nachteile und zu dieſen
zählt in erſter Linie der Umſtand daß er wenn er ſpät abends getrunken
wird vielen den Schlaf raubt Es empfiehlt ſich alſo ſich die kleine
Mühe nicht verdrießen zu laſſen ſich zu Hauſe eine gute Limonade zu
bereiten und ſich dieſelbe durch Miſchung mit reinem Sodawaſſer an
genehm zu machen Zucker ſollte man gar nicht hinzuſetzen da er bei
ſeiner Oxydation zu viel Hitze entwickelt

Für die Küche
Polenta echtes italieniſches Gericht Ein knappes haldes Liler

Waſſer mit einem kleinen Stückchen Butter und Salz zum Kochen ge
bracht Unter beſtändigem Rühren ein halbes Kilo Polentagries Buch
weizen hineinlaufen laffen immer rühren 10 Minuten kochen bis man
merkt daß die Maſſe ſich vom Löfſel und den Seiten der Kaſſerolle löſen
will Eine Pudding oder beliebige Form mit Waſſer ausgeſpült leer in
warmem Waſſer ſtehend bereit gehalten Die Polenta hineingegoſſen ſo
gleich geſtürzt aufgetragen nicht ſtehen laſſen

Reis mit Num 250 Gramm beſten Reis verleſen gründlich blanchiert
Mit friſchem Waſſer das zur Hälfte überſteht langſam weichziehen laſſen
nicht darin rühren wenn er anſängt zu kochen Sollte das Waſſer nicht
ganz verkocht ſein auf ein Sieb zum Abtropfen geſchütiet 250 Gramm
Zucker dick geläntert etwas auf Zucker abgeriebene Zitronenſchale z
gefügt den Reis darin auflochen laſſen Etwas verkühlt Rum oder
Arrak nach Geſchmack hinzugefügt in eine Form welche mit Rum aus
geſpült iſt gefüllt Erkaltet geſtürzt nach Geſchmack mit eingemachten
Früchten verziert

Um Rhabarberkompott herzuſtellen verfahre man folgender
maßen Sobald die Rhabarberſtande kräftige Blattſtengel treibt werden
dieſe abgetrennt der Baſt abgeſchält und die Stiele in 2 Zentimeter lange
Stückchen geſchnitten Alsdann wird der Rhabarber in ein reichlich großes
irdenes Gefäß gegeben ein Stück Zitronenſchale und Zucker hinzugefügt
gründlich damit durchgeſchwenkt man rechne auf ein halb Kilogramm
geſchälten Rhabarber ca ein viertel Kilogramm Zucker und unter ſehr
häufigem Schütteln an der Seite des Herdes im eigenen Saſie weich ge
ſchmort doch ſo daß die Stücke ganz bleiben Rhabarber verlangt el
Aufmerkſamkeit und darf nicht ſtark kochen da er ſehr leicht zerkocht und
dadurch unanſehnlich wird Desgleichen laſſen ſich die Stiele zu Marme
lade Creme Sirup Paſteten Kuchen und dergl verwenden a die
den meiſten unſerer Hausfranen leider nicht bekannt ſind hinſichtlich ihres
Wohigeſchmackes und ihrer Bekömmlichkeit aber überall Beifall finden dürften

Hauswirtſchaftliches
Gelbe und weiße Strohhüte werden gut ausgebürſiet und mit

einer ſchönen ſaftigen Zitrone vollſtändig abgerieben dann noch feucht
mit fein abgeriebenem Schwejſel dick beſtreut und mit einer reinen Bürſte
tüchtig gebürſtet Sie werden wieder wie neu

jungegenſtände werden wie neu wenn man ſie in heißesgetnenſe e ebenſo taucht man einen Büſchel Zinnkrant oder
Schachtelhalm den man jetzt auf naſſen Wieſen und r ſindet in
das Waſſer und reibt damit den Gegenſtand ſeſt ab Später ſpült man
in klarem Waſſer nach und irocknet dann ab

Ein ſehr gutes Mittel einen Teppich zu reinigen iſt ihn
mit einer guten Seiſenlauge der man etwas Salmiakgeiſt zuſetzt mit
einer Abſeifbürſte ſtrichweiſe zu bürſten und mit immer reinem Waſſer
nachzuwaſchen Dann wird mit einem trockenen Tuche nachgerieben und
der Teppich auf dem Fußboden glatt liegend getrocknet

Kennzeichen guter Vanille Als Zeichen für eine gute Banille
gelten eine dünne wenig runzelige Schale große Biegſamkeit Feitglanz
aber keinen Fettſieck auf Papier beim Reiben hinterlaſſend ſowie ein Be

ſchlag von weißen Kriſtallen Die Vanille muß in luftdicht ſchließenden
Gefäßen aufbewahrt werden um das Banillin vor Verflüchtigung zu
ſchützen Neuerdings ſtellt man das Vanillin rein her und r es mit
Zucker gemiſcht in den Handel Die Vanillinverfälſchungen beſ ehen im
Auffriſchen verlagerter Waren und ſolcher welche ſchon einmal benützt

wurden
Das Waſchen von Haarbürſten Zum Waſchen der Haarbürſten

bediene man ſich niemals der Seife man nehme vielmehr etwas Soda
löſe ſie in warniem Waſſer auf und lege die Vürſte mit den Borſten nach
unten in die Löfung ſo daß das Waſſer nur gerade die Vorſten bedeckt
So werden dieſe bald weiß und rein ſein Dann läßt man die Bürſte
an freier Luſt und mit aufwärts gelehrten Vorſten trocknen
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